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COMMUNAUTÉ  DU  PEUPL I ER  E T  DES  BOI S  PRÉCIEUX 

ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR PAPPEL- UND WERTHOLZANBAU 

Netzwerk von Waldbaufachleuten zur Wertholzförderung 

 

Objektfiche: Brüschholz (AG) OBJEKT Nr 003 

 

Informationen 

Gemeinde (Kanton): 

Aarburg (AG) 

Lokalnamen : Brüschholz 

Fläche (a) : 101 

Höhe : 465 - 490 

Exposition : S 

mm/Jahr : 1’000 

Neigung % : 10 

Waldgesellschaft EK :  

7
 
d und 7 aB 

Waldbauer 

Jörg Villiger, Revierförster 

 

Besonderheiten für das Netzwerk 

Werthölzer 

Eibe, Sommerlinde, Speierling, Elsbeerel, Kirschbaum, 
Wildbirne, Walnussbaum, Holzapfel 

Waldbauliche Methoden und/oder Techniken 

Bestandesbegründung und Dickungspflege 

Objekt- und/oder Bestandesangaben 

Mischungsart/-grad/ -form (% / Abk.) 

Ob. 
Schicht.  

15 Eibe e, 15 SoLi e , 10 Spei e, 10 WNu e, 10 
EBe e, 10 Birne, 30 div. e 

 

Hauptbestand, Entwicklungsstufen und 
Durchschnittsalter 

Dickung 

Herkunft 

Baumart natürlich künstlich Herkunft 

SoLi   Ludwisburg (D) 

Spei   Céligny 

EBe   Brämlen 

WNu   Selzach 

Birne   Birmensdorf 

Eibe   Baden 

Kirschbaum    
 

Soziale Stellung der Baumarten im Objekt 

Baumart SoLi Spei EBe WNu Eibe Ki Birne 

vorherrschend        

herrschend        

mitherrschend        

beherrscht        

unterdrückt        
 

Waldbau 

Waldbaulicher Betrieb / Ziele / Prioritäten 

Hochwald, Holzproduktion und soziale Funktion sind 
prioritär 

 

But de composition 

Jeder Kandidat ist eine seltene Baumart und/ode rein 
Wertholzlieferant 

Massnahmen 

Datum Massnahmen Datum Massnahmen 

2003 Mähen   

2004 Mähen   
 

 


